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Eppendorf
Hoheluft Ost
Winterhude

Neues und Interessantes aus den Stadtteilen mit Charme • Januar/Februar 2024
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Trauern 
ist
heilsam.

trostwerk.de
andere bestattungen
040 43 27 44 11

EBVSprechstunde
Sie erreichen uns:
Vorstand: vorstand@ebv1875.de
Büro: buero@ebv1875.de
Redaktion: redaktion@ebv1875.de
Website: https://dereppendorfer.de
und https://facebook.com/ebv1875/
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15. Januar 2024 um 18.00 Uhr
Mitgliederabend s. nebenstehend
Für Mitglieder und Gäste 
mit Anmeldung
12. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung 
siehe Seite 5
Nur für Mitglieder m. Anmeldung
Kommunale Termine
8.Januar und 5. Februar 2024
Regionalausschusssitzung
25. Januar und 22. Februar 2024
Bezirksversammlung
jeweils um 18.00 Uhr 
Großer Sitzungssaal
Robert-Koch-Straße
Ausfl üge 
m. verbindl. Anmeldung
19. Januar 2024 um 13 Uhr
Grünkohlessen s. Text
14. Februar 2024 um 13 Uhr
Graue Erbsen Essen s. Text
Treff: jeweils 11 Uhr
U-Kellinghusenstr.
Bowling
29. Januar und 26. Februar 2024
jeweils um 14 Uhr
US-Fun-Bowling, Wagnerstr.2
erreichbar: U3 Hamburger Str. oder 
Bus X22 
Preise: Euro 2,50 pro Spiel + 
Leihschuhe 
Tel. 040-513 33 34 B. Schildt 
Stammtisch – Winterpause
Schwanenwesen
Olaf Nieß, Tel.: 040 - 428 04 2495
E-Mail: 
olaf.niess@hamburg-nord.hamburg.de
Rufnummern
Bürgertelefon 040-115; Polizei PK 23 Tel. 
040 - 42865-2310; Polizeinotruf 110; Feuer-
wehr 112; Stadtreinigung Hamburg: Hotline 
„Saubere Stadt“ 040 - 2576 1111, Mail: 
info@srhh.de; Störungs- und Schadens-
meldung für Lichtsignal und Beleuchtungs-
anlagen: Hamburger Verkehrsanlagen, Tel. 
040 - 8060-9040, Mail: einsatzleitung@
hhva.de; Defekte Straßen, Laternen, 
Bänke, Schilder usw.: Meldemichel, www.
hamburg.de/melde-michel/

EBV-Sprechstunde
Sie erreichen uns:
Vorstand: büro@ebv1875.de
Redaktion: redaktion@ebv1875.de
Website: https://der-eppendorfer.de
und https://facebook.com/ebv1875/
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Mitgliederabend mit Gästen:
10. Oktober um 18.00 Uhr s. Text
Jörg Naused, Seniorenbeauftragter
der Polizei Hamburg informiert zum
Thema: „sichere Mobilität im Alter“

Kommunaler Termine
27. Oktober um 18 Uhr
Bezirksversammlung, Sporthalle Ham-
burg

Ausflüge
Brigitte Schildt Tel. 040 - 513 33 34 + AB
12. Oktober - Schulmuseum s. Text
19. Oktober - TIDE Senderführung s. Text
28. Oktober - Karpfen und mehr s. Text

Bowling
Brigitte Schildt Tel. 040 - 513 33 34 + AB
17. Oktober, Beginn 14.00 Uhr, US-
Fun-Bowling, Wagnerstr. 2

Schwanenwesen
Olaf Nieß, Tel.: 040 - 428 04 2495
E-Mail: olaf.niess@hamburg-
nord.hamburg.de

Rufnummern
Bürgertelefon  040-115 ; Polizei PK 23  Tel.
42865-2310; Polizeinotruf 110; Feuerwehr 112;
Stadtreinigung Hamburg: Hotline „Saubere
Stadt“, 040-2576 1111, Mail:info@srhh.de;
Störungs- und Schadensmeldung für Lichtsi-
gnal und Beleuchtungsanlagen: Hamburger
Verkehrsanlagen, Tel. 80609040, Mail:
einsatzleitung@ hhva.de, Defekte Straßen, La-
ternen, Bänke, Schilder usw.: Meldemichel:
www.hamburg.de/melde-michel/
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„Im Alter mobil, ABER SICHER“
Mobilität bedeutet insbesondere für lebenserfahrene Menschen soziale

Teilhabe, Freiheit und gesellschaftliche Integration.
Die sichere Teilnahme am Straßenverkehr erfordert jedoch ständig

Vorsicht und Aufmerksamkeit sowie stetige Herausforderungen.
Der Seniorenbeauftragte der Polizei Hamburg, Jörg Naused, informiert
Sie auf lebhafte Art und Weise zum Thema“sichere Mobilität im Alter“,
damit Sie so lange wie möglich selbstbestimmt mobil sein können......

Montag, den 10. Oktober um 18.00 Uhr
Einlass ab 17.30 Uhr

in der Begegnungsstätte St. Martinus, Martinistr. 33
mit den Buslinien 20 und 25 erreichbar.

Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.
Bitte bringen Sie vorsichtshalber eine FFP2-Maske mit.

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 8.10.2022, max. 19.00 Uhr.
Tel. 040-513 33 34 (+AB), oder E-Mail: schildt.b@web.de

Wichtige
Informationen
1. Mitglieder, die keine Zeitung mehr
in den Auslegestellen erhalten ha-
ben, können sich ein Exemplar auf
den Mitgliederabenden abholen!
2. Diese Notiz wird häufig überse-
hen: Bitte informieren Sie uns recht-
zeitig, wenn Sie umgezogen sind.
eine andere Telefonnummer oder
Kontoverbindung haben.
Sie erleichtern uns damit die Arbeit!
3. Anmeldungen bleiben bestehen,
wegen Raumvorbereitungen, Trans-
port und Service!

Der Vorstand

Herzlich willkommen im Eppendorfer Bürgerverein!
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Dieter Steinhäuser und Elke Gaukel - Buchsbaumweg
Nicolai Brüggenwerth - Breitenfelderstraße
Peter Will - Salomon-Heine-Weg
Wir freuen uns über Ihre Mitgliedschaft und hoffen, dass Sie sich bei
uns wohlfühlen

Herzlichen Glückwunsch zum
Geburtstag und Gesundheit für
das neue Lebensjahr wünscht
Ihnen der Eppendorfer Bürger-
verein.

Der Vorstand

Geburtstage
Oktober 2022

01.10.Marion Westhoff
02.10.Egon Alwardt
04.10.Sonia Bergmann
04.10.Rainer Griep
07.10.Dr. Klaus Koch
10.10.Uwe Högel
11.10.Wolfgang Hagemann
12.10.Hannelore Krohn
12.10.Jutta Thiele
15.10.Matthias Dietrich
15.10.Hartwig Mühlhausen
16.10.Sandy Pauls
17.10.Dr. Jens-Peter Wätke
18.10.Patrick Timmer
18.10.Prof. Dr. Jörg Kruse
18.10.Stefan Dahncke
19.10.Renate Tiltmann
20.10.Marion  Bauer
21.10.Marga Meyer
22.10.Anneliese Wüste
23.10.Dr. Bernhard Dufner
25.10.Renate Matthies
26.10.Inge-Marie Dufner
26.10.Prof. Dr. Oliver Klante
26.10.Hartwig Huyke
28.10.Hans-Joachim Torke
31.10.Barbara Herforth
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Einladung zum
Vortragsabend für Mitglieder und Gäste 

Montag, den 15. Januar 2024 um 18.00 Uhr
Einlass ab 17.30 Uhr

Die Heiligen Drei Könige - eine Legende?
mit Pastor Christoph Kühne

in der Begegnungsstätte der Kirche St. Martinus
Martinistraße 33

mit den Buslinien 20 und 25 erreichbar.

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 11. Januar 2024
E-Mail: B.Schildt@EBV1875.de bzw. Tel. 040-513 33 34

Liebe Eppendorferinnen,
liebe Eppendorfer, 

in den vergangenen Zeiten der multiplen Krisen haben 
wir gelernt: Der soziale Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft ist von zentraler Bedeutung, diese Krisen zu 
bewältigen. Nichts hilft so stark und nachhaltig gegen 
die Verunsicherung in unserer Gesellschaft wie die 
Solidarität der Menschen im unmittelbaren Lebensum-
feld. Das haben wir während der Pandemie gesehen 
und das beobachten wir auch bei der Unterkunft und 
Betreuung von Gefl üchteten. 

Dieses gelebte Engagement ist auch die beste Medizin gegen Tenden-
zen zur Ausgrenzung und Abwertung von Menschen, wie sie leider im 
politischen Raum wieder vermehrt anzutreffen sind. 
Ehrenamtliches Engagement ist der Grundpfeiler für den sozialen Zu-
sammenhalt. Deshalb ist es mir ein Herzensanliegen mich bei allen zu 
bedanken, die sich ehrenamtlich in Sportvereinen oder Kultureinrichtun-
gen engagieren. Dieser Dank gilt aber auch und gerade allen, die sich in 
Bürgervereinen engagieren, wie zum Beispiel dem Eppendorfer Bürger-
verein. Bürgervereine sind eine wichtige Stütze unserer Gemeinschaft. 
Sie schaffen Raum zum Austausch und zur Vernetzung und sorgen so für 
den dringend notwendigen gesellschaftlichen Zusammenhalt. Und das 
tun Sie für das schöne Eppendorf in ganz besonderem Maße. In diesem 
Sinne möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen für Ihren großen Einsatz 
und Ihr stetiges Engagement bedanken. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien und Freunden alles Gute für das Neue Jahr.
Herzlichst
Ihr
Michael Werner-Boelz
  Foto: Michael_Werner-Boelz.jpg

B. De Paoli
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Neujahrsgruß 
Die Sorgen um die gemeinsame Zukunft sind nachwievor nicht unbegrün-
det. Man könnte das Gefühl haben, dass die Situation noch eskalieren 
könnte. Trotzdem dürfen wir die Hoffnung nicht aufgeben. Der Zusammen-
halt in der Gesellschaft ist für alle wichtiger denn je. Und es gibt immer 
Möglichkeiten und Wege für positive Veränderungen in Deutschland.
Lassen Sie uns zuversichtlich bleiben und nach vorne schauen. Nur ge-
meinsam kann man Berge versetzen und Gutes tun. 
Ich wünsche Ihnen für 2024 viel Freude, Glück, Erfolg, Zufriedenheit und 
vor allem Gesundheit.
Ihre 
Brigitte Schildt

Mitgliedsbeträge 2024 
Liebe Mitglieder,
bitte überweisen Sie Ihren Jahresmitgliedsbeitrag für 2024 erst ab
1. März 2024 bis zum 30.4.2024. Wir bitten Sie, falls auch in
diesem Jahr Postzustellung gewünscht wird, die Portozuzahlung für die 
Mitgliederzeitung „der Eppendorfer“ zeitgleich mit Ihrem Mitgliedsbeitrag 
zu überweisen. Bei 10 Ausgaben für 2024 betragen die Kosten mind. Euro 
8,-- und max.Euro 16,--. 
Quittungen für Unternehmen und Mitglieder werden ab einem Betrag von 
€ 60,-- auf Anforderung erstellt. Nur in wenigen Ausnahmen erfolgt ein 
SEPA-Einzug. 
Bankverbindung: Commerzbank AG Hamburg 
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00 
BIC: COBADEFFXXX Der Vorstand

AUS DEM INHALT
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Einladung zum Vortragsabend  2 
Grußwort von Herrn Werner-Boelz  2
Neujahrsgruß        3
Ausflüge 2024      3
Zahlungstermin Mitgliedsbeitäge     3
Neuanfang       4
KI - war gestern 4
Auslegestelle fällt weg         4
Gedicht - ein Ausflug nach Tönning 4
Adventpäckchenaktion     5
Einladung  
Jahreshauptversammung   5
Geburtstage  
Januar und Februar    6
Eppendorfer Ansichten       6
Rückblick auf adventliche  
Veranstaltungen     7
Braunschweig hin und zurück  8
Freundeskreis UKE  
für Kinder mit Demenz   8
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Ausflüge 2024 
Na, wie sieht es aus - wollen wir wieder das deftige Winteressen gemein-
sam geniessen?
Am 19. Januar 2024 um 13 Uhr wird uns der deftige Grünkohl serviert, 
mit gekochten  und/oder gezuckerten Kartoffeln, Fleischbeilagen: Schwei-
nebacke, Kohlwurst und geräucherter Schweinenacken. 
Und im Februar geht es weiter, am 14.2.2024 um 13 Uhr (Aschermittwoch) 
mit den Grauen Erbsen, Sauerkraut und die üblichen Beilagen wie beim 
Grünkohl.
Der Mehlbüddel ist erst im März dran. 
Wo: Wie immer in Borstel-Hohenraden. 
Verbindliche Anmeldung unter Tel. 040-513 33 34 oder sms handy:  
0175 5685640, Grünkohl bis 16.1.2024 und Graue Erbsen bis 11.2.2024. 
Treffpunkt: jeweils 11 Uhr U-Bahn Kellinghusenstr.
Gruppenkarten werden nicht mehr gekauft.  
Jeder ist selbst verantwortlich für eine gültige Fahrkarte.
Bitte bei den Anmeldungen dringend beachten:
Gilt bei Tagesausfahrten für mitfahrende Gäste und Mitglieder.Wer im 
Vorwege weiß, dass man gesundheitlich beeinträchtigt ist und nicht 
allein unterwegs sein kann, bitten wir von einer Anmeldung abzusehen. 
Wir können keine Verantwortung für Dritte übernehmen. Jede/r fährt auf 
eigene Gefahr mit. Brigitte Schildt

Alle Dunkelheit der Welt kann das Licht einer einzigen Kerze nicht auslöschen.
Konfuzius
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Kommunales
Bezirksversammlung vom 15.9.2022
In 2020 wurde Frau Owosekun-Wilms zur Vorsitzenden
der Bezirksversammlung in Hamburg-Nord gewählt. Auf
der gestrigen Sitzung hat sie nach 2 Jahren Ihren Rück-
tritt aus persönlichen Gründen zum 26. Oktober erklärt

und auch Ihr Mandat zum Ende des Jahres niederge-
legt. Wir wünschen Frau Owosekun-Wilms von Herzen
alles Gute für die Zukunft.

Der Vorstand
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Urbane Kreaturen 1
Der Phrasendrescher-Wiedehopf

hat einen prall gefüllten Kopf –
er zit- und phras- und sprichwortiert,
dass einem schnell das Hirn gefriert!

Christian Altstaedt

Fußverkehrskonzept und Parkplätze Hoheluft-Ost
Das Bezirksamt stellt die Planung vor,
an der jedoch auffällt, dass sie unvoll-
ständig ist.
Dieser Umstand führt zu einer kurzen
Diskussion zwischen Philipp Kroll
(CDU) und einzelnen MdBV* von SPD
und Grünen, in der allen klar wird, dass
es einen weißen Fleck in der Planung
gibt. Deshalb einigen sich die Fraktio-
nen darauf, den Beschluß zu verschie-
ben.
Im Rahmen der Diskussion über den
vorhandenen Teil der Planung erklärt
Sebastian Haffke (SPD), dass die SPD
keine Fußwege von einen Meter Brei-
te will.
Andererseits bemerkt ein Bürger, der in der Umgebung
der Neumünsterschen Straße wohnt, dass auf dem in
der Präsentation des Bezirksamtes abgebildeten Ab-
schnitt „Abendrothsweg“ es durchaus möglich ist, sich
zu begegnen und dies auch für den im Hintergrund kreu-
zenden Falkenried gilt. Man kann sich gegenseitig aus-
weichen und andere bedanken sich, wenn man kurz zur
Seite tritt. Der Bürger vermutet, dass so manches Pro-
blem darauf zurückgeht, dass jemand nicht ausweichen
will.
Sebastian Haffke sagt ferner, im Abendrothsweg werde
bis an die Bäume heran geparkt.

Irmela Bartling (CDU) weist darauf hin, dass es in der
Husumer Straße extreme Parkplatz-Probleme gibt und
fragt nach alternativen Parkflächen.
Das Bezirksamt beabsichtigt, das Schrägparken unmög-
lich zu machen. Das führt zu Beiträgen mehrerer An-
wohner, deren Unmut seit vielen Sitzungen immer wie-
der deutlich wird und auch weitere Aspekte des Prozes-
ses betrifft.
Einig sind sich alle in der Kritik an der vorgelegten Pla-
nung.

Ekkehard Augustin
*MdBV = Mitglieder der Bezirksversammlung
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Ab 1. Januar 2024 wird die Auslegestelle Edeka Kraus 
am Mittelweg nicht mehr mit unserer Zeitung „der Ep-
pendorfer“ beliefert. Aus persönlichen und gesundheit-
lichen Gründen können wir dieses nicht mehr aufrecht 
halten. Der Vorstand

Wichtiger Hinweis

Sie fragen, wir antworten.
Liebe Leserinnen und Leser, 
Suchmaschinen scheinen im Internet alles zu finden, 
künstliche Intelligenz scheint auf alles eine Antwort zu 
haben. Nun gut. Wir von der Redaktion des Eppendor-
fers wissen, dass das nicht so ist. Daher unser Angebot 
für Sie: Sollten Sie in den Suchmaschinen oder mit Hilfe 
von KI (z.B. ChatGPT) keine oder keine befriedigende 
Antwort auf Ihre interessante Frage zu Eppendorf 
(Geschichte, Gebäude, Menschen …) finden, fragen 
Sie uns. Wir vom Eppendorfer Bürgerverein von 1875 
haben ein umfangreiches Archiv und geben im Rah-
men unserer zeitlichen Möglichkeiten gerne Auskunft. 
Haben Sie eine Frage rund um Eppendorf, dann bitte 
an: redaktion@ebv1875.de.  Die Redaktion

KI war gestern

Ein neues Jahr, ein neuer Anfang?
Jahres: Was lief gut? Was war weniger schön? Was habe 
ich erreicht und was nicht? Es gibt einen Grund dafür, 
dass die Fitnessstudios im Januar voll sind, allerdings 
von Woche zu Woche leerer werden. Sport ist nur das 
prominenteste Beispiel. Es kann auch sein, dass man 
sich so sehr vornimmt, endlich dieses eine Buch zu lesen, 
welches seit Monaten auf dem Nachttisch liegt. Vielleicht 
denkt man schon seit Monaten darüber nach, sich bei 
einem alten Freund oder einer Freundin zu melden. Die 
Beispiele sind unbegrenzt und vermutlich hat jeder zu-
mindest schon einmal über etwas Ähnliches nachgedacht. 
Wieso passiert es so oft, dass die guten Vorsätze nach 
kürzester Zeit im Trubel des Alltags verloren und ver-
gessen werden? Wenn die Vorsätze zu wage sind, ist es 
leicht, sie aus den Augen zu verlieren. Vielleicht wäre es 
ratsam, die Ziele nicht zu hoch anzusetzen. Kleine, aber 
regelmäßige Schritte sind oft effektiver als der Versuch, 
alles auf einmal umzukrempeln. Die Kunst liegt darin, 
auch kleine Erfolge zu feiern und sich selbst von großen 
Rückschlägen wieder aufzurappeln – und aus ihnen zu 
lernen.  Text/Foto: Julius Wettwer

Mit dem bunten Spektakel 
vom Feuerwerk in der Sil-
vesternacht beginnt jedes 
neue Jahr buchstäblich mit 
einem „Knall“. Damit geht 
nicht nur einher, dass ein 
neuer Kalender gekauft 
werden muss oder man sich 
beim Unterschreiben von 
Dokumenten zweimal fragt, 

welches Jahr denn nun ist. Für die meisten Menschen 
bedeutet ein neues Jahr, auch ein ganzes Paket an Träu-
men, Zielen und Hoffnungen. Mit tiefster Überzeugung 
sagt man sich: „Dieses Jahr wird alles anders!“ – Die 
altbekannten Neujahrsvorsätze. Die Vorsätze selbst 
und die Gründe dafür können von Mensch zu Mensch 
unterschiedlicher nicht sein. Sie haben jedoch alle eines 
gemein, nämlich den Wunsch nach persönlicher Verän-
derung und in vielen Fällen auch nach einem Neuanfang. 
Das neue Jahr und auch die Zeit zwischen Heiligabend 
und Neujahr, verleiten zur Reflexion des vergangenen 

Mein kulinarischer Ausflug in Tönning
Ich war einmal im Multimar, dem Forum für das Watt, 
ich saugte alles Wissen auf, danach war ich wattplatt.

Ich machte Rast im „Hafenblick“, um Windbeutel zu essen, 
ich hörte mal, der zähle dort zu den Delikatessen.

Doch das, was dann zum Tische kam, hatt‘ ich noch nie gesehen, 
ein riesiger Windbeutelberg kam vor mir dort zum Stehen.

Er wogte hin, er wogte her, die Sahne schien zu quellen, 
der Deckel war 2 Meter breit, könnt‘ ihr euch das vorstellen?

Als ich dann nach dem Deckel griff, kam eine steife Brise 
und ehe ich es mich versah, flog ich über die Wiese.

Ich hielt ihn fest, ich flog dahin, über die breite Eider, 
ich segelte und segelte, sehr weit und immer weiter.

In Lunden auf dem Gänsemarkt ging ich sehr sanft hernieder, 
was war ich froh und wohlgemut – keine gebroch‘nen Glieder!

Ein Taxi brachte mich zurück, zum Ort, wo er gebacken, 
mein Windbeutel, der stand noch da, den Rest ließ ich einpacken.

C.Altstaedt

www.� s-eppendorf.de

Unser neues Kursprogramm  

Jetzt online!

Evangelische
Familienbildung 
Eppendorf
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Nur für Mitglieder. 
Der Vorstand lädt zur Jahreshauptversammlung 

am 12. Februar 2024 um 19.00 Uhr - 
Restaurant Martini, Martinistr. 45 - ein.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorstands 
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahlen
 Folgende Vorstandsmitglieder werden 
 turnusmäßig neu bzw. wieder gewählt
 1. Vorsitzende:r bisher Brigitte Schildt 
 Schatzmeister:in bisher Christiane Krüger  
 Zwei Beisitzer:innen bisher Marianne Dodenhof
  und Christian Altstaedt 
 Ein/e Kassenprüfer:in bisher Imnira 
  Gudzevic - Neuwahl
6. Verschiedenes
 Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft
 Jahresbeitrag: Fairere Anpassung des Mitglieds-
 beitrages zwischen Einzelmitgliedern und Ehe-
 paaren 
Die Mitglieder werden gebeten, den Mitgliedsausweis 
bereitzuhalten. Es wird ein Imbiss gereicht, Getränke 
gehen auf eigene Rechnung. Bei sehr kurzfristigen Ab-
sagen, müssen wir leider Kosten berechnen. Wir bitten 
um verbindliche Anmeldung bis zum 7. Februar 2024. 
Tel. 513 33 34 (B. Schildt) oder Vorstand@ebv1875.de
 Der Vorstand 

Liebe Mitglieder und Leser:innen,
seit Jahrzehnten hat der Eppendorfer Bürgerverein auf 
seinen Veranstaltungen Spenden gesammelt, um in 
der Vorweihnachtszeit den bedürftigen Eppendorfern 
und Eppendorferinnen eine Freude zu bereiten. Auch 
Mitglieder, die nicht immer auf den Versammlungen da-
bei waren, haben spontan für unsere Aktion gespendet. 
Dafür danken wir allen sehr. 
Aus Gründen des Datenschutzes, sind uns vom Sozial-
amt keine neuen Namen und Adressen mehr genannt 
worden. In diesem Jahr endet somit diese Aktion, weil 
von der Vielzahl der damaligen Personen nur noch 2 
Adressen vorlagen. In diesem Jahr hatten wir uns daher 
bereits für den „Borsteler Tisch“ entschieden, weil zu die-
ser Lebensmittelausgabe nicht nur Personen aus Groß 
Borstel, Alsterdorf oder Winterhude kommen. sondern 
auch Eppendorfer Bürger und Bürgerinnen, die eine 
Bedürftigkeit nachweisen können. 
Falls Sie eine Idee haben, wen wir 2024 mit einer Spen-
denaktion helfen könnten, bitten wir um Ihre Vorschläge 
an: Vorstand@ebv1875.de.
Voraussetzung ist, dass es bedürftige Personen aus dem 
Stadtteil Eppendorf sind. Bei der Auswahl werden keine 
Vereine, Kirchen oder andere Institutionen berücksichtigt, 
die anderweitig Unterstützung erhalten.  Der Vorstand

Die Adventpäckchen-Aktion

Kaffeenachmittag
13. Januar 2024, 15:00–16:30 Uhr
10. Februar 2024, 15:00–16:30 Uhr

Das Restaurant Martini lädt zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit leckeren 
Kuchen und Kaffee bei musikalischer 
Unterhaltung am Klavier ein.

Unser Angebot für Sie: 
Stück Kuchen & ein Heißgetränk für 6,50 € 
Reservierung unter T (040) 23 53 78 360

RESTAURANT MARTINI
Martinistrasse 45 
20251 Hamburg
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Kontakt zu uns:
Büro:
Schedestr. 2 • 20251 Hamburg
Tel. 46 96 11 06

Website: https://dereppendorfer.de
Facebook: https://facebook.com/ebv1875

Bankverbindung: Commerzbank
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00
BIC: COBADEFFXXX
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Kontakt zu uns:
Büro:
Schedestr. 2 • 20251 Hamburg
Tel. 46 96 11 06

E-Mail-Adressen:
Vorstand@EBV1875.de

Vorstand:
1. Vorsitzende: Brigitte Schildt
B.Schildt@EBV1875.de

2. Vorsitzender: Günter Weibchen
G.Weibchen@EBV1875.de
Kontakt zur Polizei, Reisen, besondere Anlässe

Schatzmeister: Dr. Christiane Krüger
C.Krueger@EBV1875.de

Schriftführerin: Gesina Pansch
G.Pansch@EBV1875.de
Protokolle, Redaktion, besondere Anlässe

Beisitzer:
Christian Altstaedt
C.Altstaedt @EBV1875.de
Homepage, Facebook, Newsletter, Redaktion

Ekkehard Augustin
E.Augustin@EBV1875.de
Kommunales

Marianne Dodenhof
M.Dodenhof@EBV1875.de
Adventaktion, besondere Anlässe

Mathias Schürger
M.Schuerger@EBV1875.de
Redaktion, besondere Anlässe

... und zum Glück gibt es noch viele
helfende Hände…
Der Vorstand ist dankbar für aktive Mithilfe
und Engagement.   Sagen Sie uns, wo Sie
helfen können und wollen – ohne gleich in
den Pflichtenkalender des Vorstands
eingebunden zu sein.

Website: https://der-eppendorfer.de
Facebook: https://facebook.com/ebv1875

Unter diesen Adressen finden Sie unsere aktu-
ellen Termine und die Zeitschrift „der Eppen-
dorfer“ zum Lesen und Downloaden.

Bankverbindung: Commerzbank
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00
BIC: COBADEFFXXX

Holthusenbad: Gut aufgestellt für die Zukunft
Das Hamburger Wetter ist manchmal
richtig fies! Sturmböen, die einem
schmerzhaft die Regentropfen ins Ge-
sicht schleudern. An solchen Tagen
entfaltet das Holthusenbad eine magi-
sche Anziehungskraft. Nur zu gern
planscht man dann im warmen Was-
ser der Schwimmhalle und lässt sich
von den Thermen, Schwitz- und Aro-
mabädern aufwärmen.
Lange mussten wir wegen Corona auf
diese Wohltat für Körper und Geist ver-
zichten. Kaum läuft der Betrieb wieder,
droht neues Ungemach: die Energie-
krise. Hamburg reagiert mit Einspar-
maßnahmen und  natürlich ist auch der
energieintensive Betrieb von Bäderland
betroffen: In den Ganzjahresfreibädern
wurde die Wassertemperatur auf 25
Grad abgesenkt. Erwarten uns weite-
re Einschränkungen? Michael Dietel,
Pressesprecher vom Bäderland, gibt
uns Auskunft (Stand: 2.9.2022):
Energieversorgung: „Das Holthusen-
bad  ist an Fernwärme angebunden,
die in Hamburg ja nur zu einem äu-
ßerst geringen Teil aus Gas produziert
wird. Die Saunen werden mit Strom be-
heizt, wir beziehen seit rd. 15 Jahren
ausschließlich Ökostrom.
Derzeit gibt es auch noch keine Wär-
mepumpen, die leistungsstark genug
wären, um ein Schwimmbad und eine
Therme ausreichend mit Energie zu

versorgen. Aber wir sind ständig in
Beobachtung des Marktes. Es ist ja
grundsätzlich (auch ohne Energiekri-
se) unser Anliegen, ressourcensparend
bzw. mit so wenig Energieinput wie
möglich unsere Dienstleistungen anzu-
bieten.“
Energieeinsparung:„Vorerst wird es
keine Reduktion von Temperaturen
oder Öffnungszeiten geben. Wir hat-
ten jetzt im Juli und August ja geschlos-
sen. Das hat schon enorme Mengen
an Energie eingespart. Seit Septem-
ber ist wieder regulär geöffnet. Aber ich
sage es ganz ausdrücklich: Das ist eine
Momentaufnahme. Wenn sich die Ge-
samtsituation verändert, werden wir un-
mittelbar reagieren und entsprechen-
de Einsparmaßnahmen vornehmen,
die sich an den bundesweiten Maß-
nahmenplan der Bäderallianz orientie-
ren. Wir möchten die Bäder so lang wie
möglich für Schwimmenlernen und
Gesundheitssport (also auch Bahnen-
schwimmen) nutzbar und geöffnet hal-
ten. Spiel- und Spaßangebote würden
als erste zurückgefahren werden.“
Preis:„Jetzt ganz akut zum Herbst wird
es keine Preiserhöhungen geben.“
Die Herbststürme können also kom-
men. Die Chancen stehen gut, dass
uns die Wellness-Oase Holthusenbad
offen steht, um das schlechte Wetter
einfach zu vergessen.

Text: Marion Bauer
Foto: Bäderland
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Vorstand@EBV1875.de

Vorstand:
1. Vorsitzende: Brigitte Schildt
B.Schildt@EBV1875.de

2. Vorsitzender: Günter Weibchen
G.Weibchen@EBV1875.de
Kontakt zur Polizei, Reisen, besondere 
Anlässe

Schriftführerin: Christiane Mekhchoun
C.Mekhchoun@EBV1875.de
Protokolle

Schatzmeisterin: Dr. Christiane Krüger
C.Krueger@EBV1875.de

Beisitzer:
Christian Altstaedt
C.Altstaedt @EBV1875.de
Homepage, Facebook, Newsletter, Redaktion

Ekkehard Augustin
E.Augustin@EBV1875.de
Kommunales

Marianne Dodenhof
M.Dodenhof@EBV1875.de
Adventaktion, besondere Anlässe

Mathias Schürger
M.Schuerger@EBV1875.de
Redaktion, besondere Anlässe 

Zugewählter Beisitzer::
Dieter Steinhäuser
D.Steinhaeuser@EBV1875.de
Diverses 

... und zum Glück gibt es noch viele 
helfende Hände…
Der Vorstand ist dankbar für aktive 
Mithilfe und Engagement.   Sagen Sie 
uns, wo Sie helfen können und wollen – 
ohne gleich in den Pfl ich ten  kalender des 
Vorstands eingebunden zu sein.

Unter diesen Adressen fi nden Sie unsere aktuel-
len Termine und die Zeitschrift „der Eppen dorfer“ 
zum Lesen und Downloaden.
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Holthusenbad: Gut aufgestellt für die Zukunft
Das Hamburger Wetter ist manchmal
richtig fies! Sturmböen, die einem
schmerzhaft die Regentropfen ins Ge-
sicht schleudern. An solchen Tagen
entfaltet das Holthusenbad eine magi-
sche Anziehungskraft. Nur zu gern
planscht man dann im warmen Was-
ser der Schwimmhalle und lässt sich
von den Thermen, Schwitz- und Aro-
mabädern aufwärmen.
Lange mussten wir wegen Corona auf
diese Wohltat für Körper und Geist ver-
zichten. Kaum läuft der Betrieb wieder,
droht neues Ungemach: die Energie-
krise. Hamburg reagiert mit Einspar-
maßnahmen und  natürlich ist auch der
energieintensive Betrieb von Bäderland
betroffen: In den Ganzjahresfreibädern
wurde die Wassertemperatur auf 25
Grad abgesenkt. Erwarten uns weite-
re Einschränkungen? Michael Dietel,
Pressesprecher vom Bäderland, gibt
uns Auskunft (Stand: 2.9.2022):
Energieversorgung: „Das Holthusen-
bad  ist an Fernwärme angebunden,
die in Hamburg ja nur zu einem äu-
ßerst geringen Teil aus Gas produziert
wird. Die Saunen werden mit Strom be-
heizt, wir beziehen seit rd. 15 Jahren
ausschließlich Ökostrom.
Derzeit gibt es auch noch keine Wär-
mepumpen, die leistungsstark genug
wären, um ein Schwimmbad und eine
Therme ausreichend mit Energie zu

versorgen. Aber wir sind ständig in
Beobachtung des Marktes. Es ist ja
grundsätzlich (auch ohne Energiekri-
se) unser Anliegen, ressourcensparend
bzw. mit so wenig Energieinput wie
möglich unsere Dienstleistungen anzu-
bieten.“
Energieeinsparung:„Vorerst wird es
keine Reduktion von Temperaturen
oder Öffnungszeiten geben. Wir hat-
ten jetzt im Juli und August ja geschlos-
sen. Das hat schon enorme Mengen
an Energie eingespart. Seit Septem-
ber ist wieder regulär geöffnet. Aber ich
sage es ganz ausdrücklich: Das ist eine
Momentaufnahme. Wenn sich die Ge-
samtsituation verändert, werden wir un-
mittelbar reagieren und entsprechen-
de Einsparmaßnahmen vornehmen,
die sich an den bundesweiten Maß-
nahmenplan der Bäderallianz orientie-
ren. Wir möchten die Bäder so lang wie
möglich für Schwimmenlernen und
Gesundheitssport (also auch Bahnen-
schwimmen) nutzbar und geöffnet hal-
ten. Spiel- und Spaßangebote würden
als erste zurückgefahren werden.“
Preis:„Jetzt ganz akut zum Herbst wird
es keine Preiserhöhungen geben.“
Die Herbststürme können also kom-
men. Die Chancen stehen gut, dass
uns die Wellness-Oase Holthusenbad
offen steht, um das schlechte Wetter
einfach zu vergessen.

Text: Marion Bauer
Foto: Bäderland
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Ausgabe Januar / Februar 2024

Geburtstage

01.01 Ramona Dederding
03.01. Paul-Ludwig Gutgesell
03.01. Heidemarie Hagemann
06.01. Annegret Hackl
06.01.  Beate Vauth
07.01. Elke Külper 
08.01. Dr. Christiane Krüger
09.01. Gabriele Baberkov
11.01. Jochen Klinge
12.01. Klaus Bruns
12.01. Monika Grutz
12.01. Dr. Kay Petersen
12.01. Martina Timmer
16.01. Waltraut Engelbrecht
18.01. Gertrud Sobisch
18.01. Klaus de Rode
19.01. Karla Schultz
21.01. Dr. Olaf Krämer 
22.01. Bärbel Spiering 
23.01. Irmela Bartling
23.01. Bernd Labarre
24.01. Inge Köster
29.01. Elke Gaukel
30.01. Hans-Günter Dillenburg
31.01. Marianne von Rath

01.02. Walter Schönfeld
03.02. Dr. Götz T. Wiese
04.02. Lucia Fellendorf
05.02. Wolfgang Fedeler
05.02. Dr. Matthias Bergeest
05.02. Uwe Klemann  
06.02. Ingrid Schiemann
12.02. Christel Müller
13.02. Elke Andresen
14.02. Karin Huyke
14.02. Margareta Ulin-Pomplitz
15.02. Mathias Schürger
16.02. Bärbel Cathrin Heß
18.02. Elisabeth Scherrer
19.02. Margret Goltz
20.02. Gabriele-Danielle Wätke
22.02. Christian Altstaedt
23.02. Eva-Maria Götze 
24.02. Gisela Plügge-Stechmann
26.02. Nicolai Brüggenwerth

1. Januar bis 29. Februar 2024

Herzlichen Gückwunsch zum Geburtstag 
und Gesundheit für Ihr neues Lebensjahr 

wünscht Ihnen der Eppendorfer Bürgerverein.
Der Vorstand

Im Zuge der Umgestaltung des Alsterlaufes ab der damaligen Fuhlsbüttler 
Schleuse (ca. 1913) wurde die Alster fl ussabwärts in eine streng architek-
tonische Fassung mit Böschungsmauern, Terrassen und Becken gezwängt. 
Verantwortlich: Oberbaudirektor Fritz Schumacher. In Eppendorf, wo die 
Tarpenbek in die Alster mündet, bekam die Alster ein „Knie“, wie das neu an-
gelegte Gelände, heute Park Meenkwiese, genannt wurde. Später kam noch 
eine Fußgängerbrücke zum Hayns Park dazu, von der Fußgänger:innen 
heute noch den Blick über das Becken und Richtung Bootshaus Barmeier 
genießen dürfen.  Text: C. Altstaedt

Eppendorfer Ansichten „Gestern & Heute“

Archiv EBV C. Altstaedt
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Geehrt wurden für 25 Jahre Treue zum EBV, Walter 
Schönfeld mit der silbernen Ehrennadel und Gertraud 
Rhine für 15 Jahre Betreuung der EBV-Aktion „Advent-
späckchen“ für bedürftige Eppendorfer und Eppendor-
ferinnen. Auch Marianne Dodenhof, die Gertraud Rhine 
bei dieser Aktion viele Jahre unterstützt hatte, erhielt als 
Dank ein kleines Geschenk. Christiane Mekhchoun trug 
weihnachtliche Geschichten vor und Ekkehart Wersich 
sorgte für das Musikalische. 

Für die nächste Adventfeier müssen wir neu überlegen, 
ob nicht doch etwas weihnachtliches Gebäck angeboten 
werden sollte. Wir hatten das Gefühl, dass nicht jeder 
von einem Tortenstück satt wurde. 
Ich danke allen, die gekommen sind und viel dazu bei-
getragen haben, dass es doch noch ein schöner und 
harmonischer Nachmittag bei Kaffee, Kuchen, Musik 
und Geschichten wurde.
Einige von uns haben den Glanz vermisst, denn es war 
nicht so festlich ausgestattet wie in 2022.
 Brigitte Schildt

Glühweinumtrunk
Auf unserem Treffen - Glühwein und Punsch - wurde es 
richtig mollig warm. Der Grad der Beliebtheit für die Ver-
anstaltung ist stark gestiegen, sodass wir einen zusätzli-
chen Raum zur Verfügung gestellt hatten. Weihnachtlich 
geschmückt und im Kerzenschein wurden adventliche 
Kekse, Schmalzbrot und Salzgebäck verzehrt. Eine 
halbwegs gute Grundlage für den Glühwein mit oder 
ohne, den Apfel- und Kinderpunsch. 

Jede und jeder fühlte sich in der Gemeinschaft wohl und 
die Zeit zerrann wie im Fluge. Viele Hände halfen mit, 
alles wieder am Ort und Stelle zu bringen, aufzuräumen 
und abzuwaschen. Die Letzte macht das Licht aus. Es 
war ein gelunger Nachmittag, der in diesem Jahr sei-
ne Wiederholung findet. Hoffentlich wird bei der Bahn 
nicht wieder gestreikt wie 2023, damit alle, die kommen 
möchten, auch ankommen.

Adventsfeier
Nach kuzer Ansprache über den Ablauf des Nachmittags 
und Genuss von Torte und Kaffee, dankten wir Pastor 
Uwe Onnen, dass er spontan zur Verfügung stand für 
den erkrankten Andreas Herforth von der Neuapostoli-
schen Kirche. Pastor Onnen hielt eine kurze Ansprache, 
in der er auch den Eppendorfer Bürgererein lobte für die 
Veröffentlichung der Spaziergänge im Eppendorfer Park. 
Lange konnte er nicht bleiben, da er selbst zu einer Ver-
anstaltung auf dem gleichen Gelände eingeladen war. 

Rückblick auf die letzten EBV-Veranstaltungen  
in der Adventszeit 2023
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Besuch des Schulmuseums
in der Seilerstraße 42, St. Pauli
Wir haben einen der begehrten Termine für eine Besichtigung des Schul-
museums bekommen. Wie wär’s: Noch einmal die „Schulbank drücken“ wie
vor 100 Jahren.  Mittwoch, den 12. Oktober, ab 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Treffpunkt: 11.15 Uhr U3 Kellinghusenstr.
Abfahrt um 11.24 Uhr bis St. Pauli, Umstieg Bus 112 um 11.41 Uhr bis
Davidstr. Fußweg von ca. 5-10 Min. über Hans-Hoyer-Str. bis Seilerstr. 42.
Wir treffen uns alle um 11.50 Uhr vor dem Schulmuseum.
Teilnehmerzahl: mind. 12 max. 28 Personen
Die Führung ist kostenfrei, über Spenden würde man sich freuen!
Verbindliche Anmeldung bis zum 7. Oktober 2022  - Tel. 040-513 33 34 bis
19.00 oder AB                                                                                                Brigitte Schildt

Senderführung bei TIDE Kunst- und
Mediencampus Hamburg
Anschrift: Finkenau 35 Gebäude C
Mittwoch, den 19. Oktober, ab 16.00 bis 18.00 Uhr
Treffpunkt: 11.15 Uhr - Bus 25 ab Kellinghusenstr. bis Uferstraße
Alternativ: U3 bis Mundsburg, Umstieg auf Bus 25 und 1 Station bis Ufer-
straße. Treffpunkt hier um 15.45 Uhr. Fußweg ca. 15 Min. bis Finkenau 35,
Gelände Mediencampus, TIDE Gebäude C
Wir werden dort um 16.00 Uhr erwartet.
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Der Sender ist barrierefrei, ohne Schwellen, mit Fahrstuhl
Die Führung ist kostenfrei,  über Spenden würde man sich freuen!
Verbindliche Anmeldung bis zum 15. Oktober  - Tel. 040-513 33 34 bis
19.00 Uhr oder AB.                                                                   Brigitte Schildt

Es ist wieder soweit - Karpfen und mehr
Auf nach Reinfeld zum Karpfen essen und anderen Genüssen.
Freitag, den 28. Oktober ab 13.00 Uhr
Treffpunkt: U-Bahn Kellinghusenstr. 11.00 Uhr
Abfahrt: U1 um 11.09 Uhr Umstieg Hauptbahnhof Gleis 6 A-C,
11.34 Uhr RE80 Richtung Lübeck, 12.09 Uhr Reinfeld, 12.38 Uhr Bus 6170
Ankunft 13.00 Uhr Forsthaus Bolande
Wichtig für die Anmeldung: Karpfen „blau“ oder anderes. Verbindliche Abmel-
dung: bis 25.10.2022  Tel. 040-513 33 34
Reinfeld liegt außerhalb des A/B-Tarif des HVV. Gruppenkarten besorge ich im
voraus und werden vor Ort abgerechnet.
Wer mit dem PKW anreist, bitte ebenfalls anmelden!
Gäste sind willkommen!

Brigitte Schildt

Weltmädchentag
am

11. Oktober 2022
Informationen:
www.plan.de

Auf die Pinkifizierung wird aufgrund der jetzi-
gen Energiekosten verzichtet.

Oktoberhimmel voller Sterne hat
warme Öfen gerne.

Deutsches Sprichwort
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Unsere Adventsausfahrt –
einmal Braunschweig hin und zurück

etwas ärgerlich über die 
Situation und fuhren nach 
Hause. Die meisten suchten 
eine warme Möglichkeit auf. 
Neue Meldungen kamen an. 
Es muss ein Ersatzfahrer 
und ein neuer Bus her. Das 
dauerte leider einige Zeit, 
weil vor Ort kein Ersatz 
möglich war. Doch dann 

kam die Erlösung, man sei im Bus und kurz nach 11 Uhr 
in Eppendorf. Die endlose Warterei hatte ein Ende. Es 
konnte losgehen. Die Fahrt war angenehm, ohne Staus 
und um die späte Mittagszeit waren wir in Braunschweig. 
Das Restaurant wusste Bescheid, hurtig kam das Essen 
und danach strömten alle auf den Weihnachtsmarkt. Hier 
wimmelte es nur von Leuten. Überall gab es Leckeres 
zu essen, Glühwein und andere Getränke. Manch eine 
schwärmte vom Eierpunsch. Der Dom bot Platz zum Aus-
ruhen, wenn die kalten Füsse nicht mehr weiter wollten.
Tröstlich war es, den kleinen Kindern beim Singen zu-
zuhören. Anschliessend durfte man dem Adventssingen 
lauschen, das fantastisch gewesen war. Wir drängelten 
uns durch die Massen in Richtung Brauhaus, wo unser 
Bus stand. Ab nach Hause und um 21 Uhr waren wir 
wieder in Eppendorf. Es war zu wenig Glühwein, um 
nicht durchgefroren zu sein. Schnell nach Hause und ins 
Warme. Das war sie - die Adventsausfahrt, die vielen trotz 
der langeren Warterei gut gefallen hat. Text: B. Schildt
 Fotos: M. Dodenhof

Wenn viele eine Reise 
machen, kann man man-
ches erleben oder aber, 
es kommt anders als man 
denkt.So auf unserer Tour. 
Der Bus war ausgebucht 
und dennoch blieben am 
Ende nur 37 Personen, 
Mitglieder und Gäste übrig. 
Was war passiert? Das 
Busunternehmen „Reise 
unter Freunden“ sollte uns 
am 2.12. um 9.30 Uhr in 
Eppendorf abholen. Wir 
wollten Braunschweig und 
seinen Weihnachtsmarkt 
besuchen. Irgendwie klapp-
te an diesem Tag nichts. Die 
Tour verschob sich um 2 
Stunden. Viele von uns wa-
ren bereits um 9.00 Uhr am 
Treffpunkt. Wahrlich, das 

war kein freundliches Wetter: kalt, feucht und sehr frisch. 
Am liebsten wäre man im Bett geblieben! Nun waren wir 
hier und harrten der Dinge. Ein Anruf und die Meldung 
lautete: Die Abfahrt verschiebt sich vorauss. um 30 Mi-
nuten. Der Bus steht im Stau wegen eines Unfalls. Dass 
der Busfahrer selbst im Unfall verwickelt war, erfuhren 
wir erst später. So standen alle fröstelnd im Bahnhof bis 
die nächste Meldung kam, geht ins Warme. Viele waren 

Es ist beeindruckend, welch’ vielseitige und interessante 
Projekte entstehen können, wenn einige engagierte 
Menschen sich zusammentun, Initiative ergreifen und 
tatkräftig zupacken. Der „Freundeskreis UKE für Kinder 
mit Demenz“ ist hierfür ein hervorragendes Beispiel. 
Der Begriff „Kinderdemenz“ steht umgangssprachlich für 
genetisch bedingte juvenile Gehirn- Abbaukrankheiten, 
die bislang als unheilbar gelten. Das betroffene Kind 
verliert im Kindergartenalter nach und nach seine mo-
torischen und geistigen Fähigkeiten. Irgendwann kann 
es nicht mehr laufen, sehen, sprechen und schließlich 
schwindet die Kontrolle über jegliche Körperfunktion. Die 
Diagnose ist eine Tragödie für das Kind, die Eltern und 
seine Geschwister. Zum Glück tritt diese Krankheit sel-
ten auf, in Deutschland sind knapp 1200 Fälle bekannt. 
Als die Vereinsgründerin Marlies Paschen vor ca. 30 
Jahren mit ihrer Spendensammlung für Kinder mit De-
menz begann, hätte sie vermutlich selbst nicht gedacht, 
wie wichtig ihre Arbeit werden würde. Es ist nicht zuletzt 
ein Verdienst des Freundeskreises, dass das Kinder-
UKE heute europaweit als eine der ersten Anlaufstellen 
für betroffene Patienten gilt. Unermüdlich organisiert 
das Team um Marlies Paschen und Theo Froehlich 
Benefizveranstaltungen, sucht Sponsoren und sammelt 
so Geld für den guten Zweck. Mit den eingenommenen 

Spenden hat der Verein die Position einer Spezial-
Krankenschwester geschaffen, Anschubfinanzierungen 
mehrerer medizinischer Fachkräfte ermöglicht und die 
Einrichtung eines neuen Forschungslabors vermittelt.
Natürlich unterstützt der Freundeskreis UKE auch 
die Kinder und deren An-
gehörige praktisch in ih-
rem schweren Alltag, z. B. 
mit speziellen Rollstühlen 
und Rädern oder auch 
mit Hippotherapien. Es 
macht Freude zu sehen, 
wie glücklich die kleine Lae-
titia auf dem Rücken eines 
Pferdes ist oder wie Milena 
strahlt, wenn sie in ihrem Gravity-Chair sitzt. In solchen 
Momenten sind sie einfach nur fröhliche Kinder, die ihr 
Leben ein wenig genießen.
Dieser kleine Verein leistet Außergewöhnliches und 
sammelt durch Benefiz-Veranstaltungen und mit er-
folgreichen Projekten wie das heiter, küchenfreundliche 
Kochbuch: Buntes Huhn und Fetter Sträfling Spenden. 
Viel Spaß beim Lesen! Text: Marion Bauer,

Quelle: www.fk-kindermitdemenz.de,  
Foto: Freundeskreis UKE für Kinder mit Demenz

Freundeskreis UKE für Kinder mit Demenz e. V.
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Mit dem Einbruch der dunk-
len Jahreszeit steigt leider 
auch die Gefahr für Einbrü-
che in das eigene Zuhause. 
Am frühen Morgen fühlt es 
sich an, als wäre es noch 
mitten in der Nacht. Wenn 
endlich der Feierabend am 

Horizont erscheint, ist es schon wieder dunkel. Es drängt 
sich hin und wieder das Gefühl auf, dass es gar nicht erst 
richtig hell geworden ist. Zwar ist der Frühling näher als 
noch vor den Feiertagen, aber hier im hohen Norden, 
müssen wir uns leider noch etwas gedulden. Das Wissen 
darüber, dass der 21. Dezember der dunkelste Tag des 
Jahres ist und es danach von Tag zu Tag heller wird, 
mag ein wenig Hoffnung machen. 
Doch nun zum eigentlichen Thema: Wie schützt man 
sich und sein trautes Heim am besten vor Einbrüchen? 
Einen hundertprozentigen Schutz gibt es nicht. Gleich-

zeitig sollte die Angst vor unliebsamen „Gästen“ auch 
nicht zu sehr überhandnehmen. Die einfachste und 
vermutlich auch effektivste Maßnahme ist Licht. Ob man 
daheim ist oder unterwegs – ein oder zwei Lampen, die 
von außen sichtbar sind, können schon so manchen 
Einbrecher abschrecken! Dabei können auch Lichter mit 
Zeitschaltuhr helfen. Auch das regelmäßige Kontrollieren 
von Fenstern und Türen ist wichtig, um sicherzustellen, 
dass alles sicher verschlossen ist. Besonders das alte 
Kellerfenster oder die Dachluke können Beispiele dafür 
sein. Verlassen Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung für mehr 
als einen Tag, bitten Sie Ihre Nachbar:innen ein Auge 
darauf zu haben. Das kann nicht nur Sicherheit geben, 
sondern stärkt auch den Zusammenhalt in der Nach-
barschaft. All diese Tipps geben sicher keine Garantie, 
aber vielleicht ist es nicht schlecht, ein Bewusstsein 
dafür zu haben und die gemütlichen Abende der dunklen 
Jahreszeit ein wenig sorgloser zu verbringen.  
 Text/Foto: Julius Wettwer

Sicher durch den Winter

den Abriss des Flachbaus und den Neubau mit bis zu 
zehn Stockwerken soll dann mehr Platz für Wohnungen 
und Gewerbe geschaffen werden. Erste überzeugende 
Entwürfe sollen demnächst Architekten liefern, nachdem 
Bezirksamtsleiter Michael Werner-Boelz vorbereitende 
Gespräche mit der Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen erfolgreich abgeschlossen hat. Und vor allen 
weiteren Überlegungen und Planungen wartet ein Hin-
dernis in Form des Denkmalschutzamtes: Der Flachbau 
des Bezirksamts steht unter Denkmalschutz. Damit dort 
ein Hochhaus entstehen könnte, müsste das Amt sein 
Einverständnis geben. Der Ausgang ist wie immer in 
solchen Verfahren ungewiss. Aber die Zeit bis zur Ge-
nehmigung könnte ja einmal dazu genutzt werden, die 
Eppendorfer nach ihrer Meinung zu befragen – ein Ver-
fahren, dass in anderen Bezirken erfolgreich praktiziert 
wird, um Bürgernähe herzustellen.

Text : Winfried Mangelsdorff, Foto: Reiffert

Kundenzentrum soll durch Hochhaus ersetzt werden
Hochhäuser sind in der Be-
liebtheitsskala der Bevölke-
rung meist weit unten an-
gesiedelt. Also muss man 
Neubauten dieser Art wohl 
einfach besser „verkaufen“ 
denkt sich die stadtentwick-
lungspolitische Sprecherin 
Karin Ros von der SPD: 
„Eppendorfs Perspektive in 

die Zukunft! Hier bietet sich die Chance, mit einer städ-
tebaulich signifi kanten Geste einen attraktiv gestalteten 
Ort zu entwickeln, der nicht nur urbane Nutzungsqualität 
aufweist, sondern für die Menschen in Eppendorf neue, 
frisch und attraktiv gestaltete Freifl ächen bietet“. Was 
sich für viele nach einem neuen botanischen Garten 
o.ä. anhört, ist die Idee, das Kundenzentrum an der 
Lenhartzstraße durch ein Hochhaus zu ersetzen. Durch 

Das Kundenzentrum an der
Lenhartzstraße soll einem
Hochhaus weichen

Offenes Bildungsprogramm der Universität Hamburg
schiedliche Fortbildungsprogramme angeboten. Zum 
einen das Fakultätsprogramm bei dem man gemeinsam 
mit den Regelstudierenden Vorlesungen besucht. Alle 
Studiengänge bis auf Medizin/Zahnmedizin bieten dafür 
Teilnahmemöglichkeiten an. Immerhin sind das insge-
samt um die 350 verschiedene Lehrveranstaltungen. 
Zum anderen gibt es das Zusatzprogramm mit über 40 
Vortragsreihen, Führungen oder Seminaren. Diese sind 
ausschließlich für Kontaktstudierende. Die Angebote sind 
vielfältig und beschäftigen sich mit Literatur, Geschichte, 
Musik und vielem mehr. Diese Veranstaltungen sind 
entweder in Präsenz oder digital. Um sich in den vielen 
digitalen, universitären Plattformen zurechtzufi nden und 
diese für sich nutzen zu können, bietet das Zentrum für 
Weiterbildung intensive Hilfe an. Ich habe schon dadurch 
eine Menge gelernt und das Kontaktstudium ist für mich 
zu einer unverzichtbaren Bereicherung geworden.

Text: Kathy Crowell
 Copywright Foto: UHH/Asbeck

Als ich in meinen wohlver-
dienten Ruhestand gegangen 
bin, habe ich mich gefragt, 
was ich mit meiner nun reich-
lich vorhandenen Freizeit und 
Freiheit machen möchte. Eh-
renamtlich tätig werden, dem 
Eppendorfer Bürgerverein 
beitreten waren schon gute 
Ideen, aber ich wollte auch 
etwas für meine geistige Fit-
ness tun und Neues lernen. 
Da bin ich auf das offene 
Bildungsprogramm der Ham-
burger Universität - auch als 

Kontaktstudium bezeichnet - gestoßen. Bereits seit 30 
Jahren gibt es diese Möglichkeit der Weiterbildung in 
Hamburg. Interessierte Bürger*innen jeden Alters und 
Schulbildung sind willkommen. Es werden zwei unter-

Kontaktstudium
Offenes Bildungsprogramm 
der Universität Hamburg

Semesterschwerpunkt 
Bildung, Wissen, Lebens-
langes Lernen – 30 Jahre 
Kontaktstudium!

Fakultätsprogramm
350 Lehrveranstaltungen 
aus den Fakultäten, gemein-
sam mit Regelstudierenden

Zusatzprogramm
Nur für Kontaktstudierende:
Einführungsveranstaltungen, 
Geschichte, Literatur u.v.m.
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Veranstaltungsverzeichnis
Wintersemester 2023/24

Interview mit Ursula Mangelsdorff
„Ich bin immer noch neugierig
 auf neues Wissen!“

Coverbild
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Evang.Luth. Kirchengemeinde 
St. JohannisEppendorf 
Ludolfstraße 66, 20249 Hamburg  
Tel. 040 / 47 79 10 
www.st.johannis-eppendorf.de

Evang.Luth. Kirchengemeinde 
St. MartinusEppendorf 
Martinistraße 33, 20251 Hamburg  
Tel. 040 / 48 78 39 
www.alsterbund.de/St-Martinus.de

Evang.Luth. Kirchengemeinde 
St. Markus – Hoheluft 
Heider Straße 1, 20251 Hamburg 
Tel. 040 / 807 93 98-10, Fax -19 
www.stmarkushoheluft.de

Evang.Luth. Kirchengemeinde 
St. Anschar zu Hamburg Eppendorf 
Tarpenbekstraße 107, 20251 Hamburg 
Tel. 040 / 46 19 04 
www.stanscharhamburg.de

Hauptkirche St. Nikolai am Klosterstern 
Harvestehuder Weg 118, 20149 Hamburg 
Tel. 040 / 44 11 34-0 
www.hauptkirche.stnikolai.de

Katholische Kirchengemeinde  
St. Antonius  
Alsterdorfer Str.  73/75, 22299 Hamburg 
Tel. 696 38 38 - 10 
www.st-antonius-hamburg.de 

Neuapostolische Kirche 
Gem.: Abendrothsweg 18, 20251 Hamburg 
Verw.: Curschmannstr. 25, 20251 Hamburg 
Tel. 47 10 930 
hamburg-eppendorf@nak-nordost.de

Evang.method. Kirche 
Martinistr. 49, 20251 Hamburg 
Tel. 79 69 78 05 
www.emk.de/hamburg-eppendorf.de

Ökumenische Gottesdienste 
im Raum der Stille im UKE  
Krankenhausseelsorge im UKE: 
Tel. 040-7410 57003,  
krankenhausseelsorge@uke.de 
10:30 Uhr Raum der Stille,  
Neues Klinikum, Geb. O10, 2.OG

KIRCHEN

Anzeigen-Annahme:
Tel.: 0171  8 39 02 12

oder senden Sie einfach eine Mail unter:

verlagbneumann@tonline.de 
Wir beraten Sie gern und machen  

auch  einen Termin 
bei Ihnen vor Ort.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei: Information und Verwaltung: 
info@fbseppendorf.de oder telefonisch unter 040 / 46 00 76919. Die Angebote 
finden am Loogeplatz 14/16 statt. Ansonsten geben wir den Veranstaltungsort an.

Januar/Februar 2024

Zeichnung/Skizze und Malerei „Das Portrait“ 
Für Anfänger*Innen und Fortgeschrittene 
Leitung Annette Brasch 
REppN410: 9 x Mo 10:00 - 12:30 Uhr | 08.01. - 29.04.2024 | € 150,00 
 Eine Ratenzahlung ist möglich.

MamaKindYoga 
Mit Kindern von 1 - 3 Jahren 
Leitung Hanna Baranava 
REppD685: 10 x Mo 17:15 - 18:15 Uhr | 08.01. - 11.03.2024 | € 97,00

Pilates 
Für Anfänger*innen am Dienstagmorgen 
Leitung Brigitte Leyer 
REppK122: 8 x Di 09:10 - 10:10 Uhr | 09.01. - 27.02.2024 | € 54,00

Klecks und Kreativwerkstatt 
Mit Kindern von 2 - 3 Jahren 
Leitung Atena Sabokbar 
REppD500:  4 x Di 15:15 - 16:15 Uhr | 09.01. - 30.01.2024 | € 42,00

Yoga für Mütter 
Leitung Mareike Zawadzki 
REppK010:  6 x Di 20:15 - 21:30 Uhr | 09.01. - 13.02.2024 
 Kosten pro Termin 14,00 Euro

Schreibcafé 
Mit Kindern von 2 bis 6 Jahren 
Leitung Sabrina Frisch 
REppE500:  4 x Sa 16:15 - 17:15 Uhr | 13.01. - 03.02.2024 | € 44,00

Die 5 Elemente Genießer*innenküche 
Rezepte für ein gesundes Leben 
Leitung Sigrid Kölle, Andrea Urban-Rach 
REppM208:  1 x Fr 17:00 - 21:30 Uhr | 19.01.2024 | € 41,00  
 inkl. Lebensmittel

Mezze  Orientalische Vorspeisebuffet 
Leitung Kerstin Ortmann 
REppM606:  1 x Do 18:00 - 22:00 Uhr | 08.02.2024 | € 33,00

Atem erfahren – Atemtherapie nach Prof. Ilse Middendorf 
Für Anfänger*innen und Geübte 
Leitung Christiane Eckardt 
REppK105:  11 x Fr 11:15 - 12:30 Uhr | 09.02. - 17.05.2024 | € 101,00

Schreibcafé 
Im Schreibcafé kommen wir für Austausch zusammen. Die Kinder können 
spielen, während die Eltern kleine kreative Schreibübungen und Achtsam-
keit erlernen können.Bitte mitbringen: ggf Notizbuch und Stift 
Mit Kindern von 2 bis 6 Jahren 
Leitung Sabrina Frisch 
REppE501:  4 x Sa 16:15 - 17:15 Uhr | 17.02. - 09.03.2024 | € 44,00

Malen und Entspannen 
Der Kurs beinhaltet u.a. Phantasie- & Entspannungsreise. 
Leitung Anna Riewe 
REppN401:  4 x Mi 18:15 - 19:45 Uhr | 21.02. - 13.03.2024 | € 57,00

Yoga in der Rückbildungszeit (am Abend) 
Leitung Mareike Zawadzki 
REppB312:  6 x Mi 20:30 - 21:45 Uhr | 28.02. - 03.04.2024 | € 75,00

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Johannis-Eppendorf
Ludolfstraße 66, 20249 Hamburg 
Tel. 040 / 47 79 10
www.st.johannis-eppendorf.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Martinus-Eppendorf
Martinistraße 33, 20251 Hamburg 
Tel. 040 / 48 78 39
www.alsterbund.de/St-Martinus-neu

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Markus – Hoheluft
Heider Straße 1, 20251 Hamburg
Tel. 040 / 807 93 98-10, Fax -19
www.st-markus-hh.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
St. Anschar zu Hamburg Eppendorf
Tarpenbekstraße 107, 20251 Hamburg
Tel. 040 / 46 19 04
www.stanscharhamburg.de

Hauptkirche St. Nikolai am Klosterstern
Harvestehuder Weg 118, 20149 Hamburg
Tel. 040 / 44 11 34-0
www.hauptkirche.stnikolai.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Antonius
Alsterdorfer Str.  73/75, 22299 Hamburg
Tel. 696 38 38 - 10
www.st-antonius-hamburg.de 

Neuapostolische Kirche
Gem.: Abendrothsweg 18, 20251 Hamburg
Verw.: Curschmannstr. 25, 20251 Hamburg
Tel. 47 10 930
hamburg-eppendorf@nak-nordost.de

Evang.-method. Kirche
Martinistr. 49, 20251 Hamburg
Tel. 79 69 78 05
www.emk.de/hamburg-eppendorf.de

Ökumenische Gottesdienste
im Raum der Stille im UKE -
Krankenhausseelsorge im UKE:
Tel. 040-7410 57003, 
krankenhausseelsorge@uke.de
10:30 Uhr Raum der Stille, 
Neues Klinikum, Geb. O10, 2.OG

KIRCHEN
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Weitere Auskünfte erhalten Sie bei: Information und Verwaltung: 
info@fbs-eppendorf.de oder telefonisch unter 040 / 46 00 769-19. Die Angebote 
fi nden am Loogeplatz 14/16 statt. Ansonsten geben wir den Veranstaltungsort an.

Balkon-Bepfl anzung leichtgemacht - Naschgarten
Für Erwachsene mit oder ohne Kindern ab 8 Jahren
Leitung Petra Weinstein
QEppN152: 1 x Sa | 14:00 - 17:00 Uhr | 01.07.2023 | € 59,00 inkl. 
 Materialgebühr und Pfl anzen für 1 Erw. mit oder ohne Kind
Kreativzeit für Familien- Malen mit Marmormehl
Mit Kindern ab 5 Jahren
Leitung Susanne Hilbert
QEppE563: 1 x So | 11:00 - 16:00 Uhr | 09.07.2023 | € 54,00 jedes
 weiter Familienmitglied 26,00 €
Qigong
Leitung Petra Storm
QEppK006b: 3 x Mo | 10:00 - 11:00 Uhr | 24.07. - 07.08.2023 | € 24,00
QEppK008c: 3 x Di | 17:30 - 18:30 Uhr | 25.07. - 08.08.2023 | € 24,00
Tai-Chi
Leitung Petra Storm
QEppK090b:  3 x Mo | 11:15 - 12:15 Uhr | 24.07. - 07.08.2023 | € 24,00
QEppK092b: 3 x Di | 16:15 - 17:15 Uhr | 25.07. - 08.08.2023 | € 24,00
Yin Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Leitung Brigitte Leyer
QEppK080c:  3 x Mi | 09:30 - 10:45 Uhr | 26.07. - 09.08.2023 | € 30,00
Yin Yang Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Leitung Brigitte Leyer
QEppK085c:  3 x Do | 18:00 - 19:00 Uhr | 27.07. - 10.08.2023 | € 24,00

Anzeigen-Annahme:
Tel.: 0171  8 39 02 12

oder senden Sie einfach eine Mail unter:

verlag-b-neumann@t-online.de 
Wir beraten Sie gern und machen  

auch  einen Termin
bei Ihnen vor Ort.

www.� s-eppendorf.de

Durchatmen ✱ Auftanken ✱ 

Austauschen ✱ Beratung ✱ Yoga ✱

DELFI®/PEKIP® ✱ Ferienkurse ✱

Musikgarten ✱ Kochen ✱ Nähen ✱

Freuen Sie sich auf neue Kurse. 
Wir freuen uns auf Sie !

Samstag, 1. Juli 2023 | 10:00 – 12:00 Uhr
Auf den Spuren von Wolfgang Borchert – Ein literarischer Spaziergang 
Im Rahmen von „DAS lyrische FOYER FESTIVAL“
Der 1921 in Eppendorf geborene und aufgewachsene Schriftsteller Wolfgang Bor-
chert ist eine der wichtigsten Stimmen der Nachkriegszeit. Seine Werke sind auch 
heute noch erschreckend aktuell. Der Rundgang beginnt am Geburtshaus Borcherts 
mit seiner Kindheit und Jugend und führt zu fünf Stationen seines Lebens. Es sind 
Orte, die bekannte und unbekannte Seiten des ‚poetischen Schwärmers‘, des 
Schauspielers und des Kabarettisten zeigen. Der Abschluss des Rundgangs fi ndet 
im unterirdischen Röhrenbunker am Ernst-Thälmann-Platz statt (nicht barrierefrei).
Kosten: € 10,-
Buchung über die Webseite der Geschichtswerkstatt, für Inhaber:innen eines Fe-
stival- oder Tagestickets: Anmeldung per E-Mail an das.lyrische.foyer@gmail.com 
bis 23.6.2023 erforderlich (max. 16 Teilnehmer:innen).
Treffpunkt: Geburtshaus Wolfgang Borcherts, Tarpenbekstraße 82

Samstag, 1. Juli 2023 | 18:00 Uhr
„Draußen vor der Tür“ – Wolfgang Borcherts Drama als Hörspiel
Der Eppendorfer Künstler Gerd Stange präsentiert das Heimkehrer-Drama „Drau-
ßen vor der Tür“ in der Radio-Originalaufnahme von 1945. Im Anschluss werden 
Anekdoten von Hubert Fichte aus „Opas Garten“ als szenische Lesung dargeboten.
Ort: Unterirdischer Luftschutzbunker Tarpenbekstraße 68/Ernst-Thälmann-Platz
Kosten: € 10,- / erm. € 8,-

www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de
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„Ungeborgen“ – Szenische Lesung mit performativen
Elementen zur Thematik der Verschickungskinder
Mittwoch, 17. Januar | 19 Uhr
Die Künstlerin Heike Fischer-Nagel und der Regisseur und Schauspieler 
Willi Schmidt präsentieren Ausschnitte aus ihrem neuen Kunsttheater-
stück, das sich aus biografi scher Perspektive mit dem Thema der Kinder-
verschickung beschäftigt. Musikalische Untermalung: Duo Faltenreich.
Ort: Saal der Kunstklinik, Eintritt: € 8,-, Karten online über unsere 
Webseite oder an der Abendkasse
Konzert: Kranich Kollektiv – 
A Tribute to Coco Schumann & Ghetto Swingers
Freitag, 2. Februar | 19 Uhr
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Februar laden wir auch 
2024 ein, die ‚Woche des Gedenkens‘ mit einem musikalischen High-
light zu begehen: Das Kranich-Kollektiv spielt Stücke des jüdischen 
‚Ghetto-Swingers‘ und Holocaust-Überlebenden Coco Schumann 
(1924–2018), die seit Jahrzehnten nicht mehr live zu hören waren.
Ort: Saal der Kunstklinik, Kosten: € 15,-/erm. 12,-/freiwilliger Unter-
stützungs-Preis 20,-
Tickets online über unsere Webseite oder an der Abendkasse.
Udo Sierck: Leid und Last – 
Kontinuitäten eines Menschenbildes (Vortrag)
Freitag, 9. Februar | 19 Uhr
Ebenfalls im Rahmen der Woche des Gedenkens spricht der Dipl. 
Bibliothekar Udo Sierck, Buchautor und Dozent, über gesellschaft-
liche Bilder von Behinderung und deren historische Wurzeln. Nur 
eine kleine Zahl von Menschen mit Behinderung erfährt Varianten 
von Inklusion, gleichzeitig werden behinderte Menschen immer noch 
als abweichende und ‚andere Seite‘ der Gesellschaft eingeordnet. 
Der Vortrag macht Kontinuitäten und Brüche dieses Menschenbilds 
zwischen „Leid“ und „Last“ sichtbar.
Ort: Saal der Kunstklinik, Eintritt frei, Spenden willkommen

www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de

Reparier mit mir – Repair Café 
martini·erleben in Eppendorf

Das Repair Café martini·erleben 
in Eppendorf öffnet wieder am 
Samstag, den 20. Januar 2024 
von 14 bis 17 Uhr seine Türen. In 
den Räumen von Eppe & Flut im 
Julius-Reincke-Stieg 13a, 20251 
Hamburg helfen kostenlos er-
fahrene Reparateure, sofern 
möglich, mir Schraubenzieher 
und Lötkolben defekte Elektro-
Kleingeräte und Alltagsgegen-
stände zu reparieren. Unsere 
Näherinnen sind ebenfalls wie-

der mit ihren Nähmaschinen dabei.
Nicht alles was kaputt ist, muss gleich weggeworfen 
werden. Ziel des Reparatur-Treffs ist es, die Nutzungs-
dauer von Gebrauchsgütern zu verlängern und damit 
Ressourcen zu schonen. Von dem Angebot profi tieren 
auch einkommensschwache Haushalte, die sich Repa-
raturen oder Neugeräte nicht leisten können.
Unser nicht-kommerzielle Angebot richtet sich an alle, 
die nicht sofort alles wegwerfen möchten. Es bietet bei 
Kaffee und Kuchen Gelegenheit zum Austausch und 
zur Begegnung. Gegenstände zur Reparatur werden 
bis 16:30 Uhr angenommen.
Weitere Informationen zu unserer Reparatur-Initiative 
gibt es unter https://martinierleben.de/repair_cafe/
 Text/Foto: S. Holert-Retzlaff; martini.erleben

der EPPENDORFER | 15Ausgabe  Oktober 2022

Evangelische 
Familienbildung

Loogeplatz 14/16, Hamburg. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Information
und Verwaltung:
Tel. 46 00 769-19,  Fax: 46 00 769-28
www.fbs-eppendorf.de • email: info@fbs-
eppendorf.de
Kuscheltiere selbst genäht
Für Anfänger*innen & Fortgeschritte-
ne
Wochenende. Leitung: Susanne
Wendland
PEppO155: 1 x Sa., 10:00-18:00 Uhr/
08.10.2022,
 60,50

Ich beantrage die Aufnahme in den Eppendorfer Bürgerverein

Aufnahmegebühr* Beitrag Eintrittsdatum

Datum Unterschrift
*) Mindestgebühr: einmalige Aufnahmegebühr ab  5,00

Einzelperson monatl. Beitrag ab  3,00, Paare ab  4,00 und Firmen ab  5,00

Wir bitten um Überweisung Ihres Beitrages - nach Anweisung - auf unser Konto:

Commerzbank AG Hamburg
IBAN: DE42 2004 0000 0325 8001 00

BIC: COBADEFFXXX
Eppendorfer Bürgerverein von 1875

Schedestr. 2, 20251 Hamburg

Ehe-/Lebenspartner Geb.Dat.
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Name, Vorname

Wohnort/Straße

Telefon privat mobil/tagsüber

Beruf E-Mail Geb.Dat.

Noch mehr Stiche... – Aufbaukurs III
Montagabend - Für Fortgeschrittene. Leitung: Susanne
Böhm-Juchim
PEppO304: 5 x Mo., 18:00-20:30 Uhr/10.10.-
14.11.2022,  99,50
Pilates
Für Anfänger*innen am Dienstagmorgen. Leitung: Bri-
gitte Leyer
PEppK120e: 8 x Di., 09:00-10:00 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Für Fortgeschrittene am Dienstagvormittag. Leitung:
Brigitte Leyer
PEppK125e: 8 x Di., 10:15-11:15 Uhr/18.10.-
13.12.2022,  54,00
Healing Herbs: Detox für den Körper
Leitung: Ursula Axtmann
PEppN126: 1 x Mi., 18:30-20:30 Uhr/26.10.2022,
 17,00 Die Materialumlage in Höhe von 3,00  bitte am

Veranstaltungstag bezahlen.
Yin Yang Yoga
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Donnerstagabend. Leitung: Brigitte Leyer
PEppK085e: 8 x Do., 18:00-19:00 Uhr/27.10.-
15.12.2022,  64,00

Kraftzentren im Körper aktivieren durch freies Tanzen
Für Erwachsene und Jugendliche. Leitung: Katja Biele
PEppK207: 1 x Sa., 11:00-13:30 Uhr/29.10.2022
 20,00

Kochen mit Lust und Laune
Leitung: Christa Lösch
PEppM108: 1 x Do., 16:00-20:00 Uhr/27.10.2022
 30,00 / Begleiter*innen  75,00
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martini·erleben-Café mit Gast – fi t mit body´n brain 65+
Dienstag, 2. Januar | 15:00 – 17:00 Uhr
Ana Cunhar stellt ihr Konzept aus der body´n brain Methode und 
Musik vor — ein Bewegungsprogramm mit abwechslungsreichen 
Übungen, die das Gedächtnis, die Konzentration und die Motorik 
stärken.  Info: 040 / 780 50 40 40 | Ort: Begegnungsstätte St. 
Martinus-Eppendorf, Martinistraße 33, 20251 Hamburg | Eintritt frei!
KONFETTI-Café mobil – für Menschen mit und ohne Demenz
Mittwoch, 17. Januar | 14:30 – 16:00 Uhr und 
21. Februar | 14:30 – 16:00 Uhr
Live-Musik hören, singen, tanzen, malen, kreativ sein und 
miteinander lachen. Unsere Musiker:innen, Clowninnen und 
Geschichtenerzähler:innen freuen sich auf euch. Jede und jeder ist 
willkommen, es gibt Kaffee und Kuchen satt. Wir bitten herzlich um 
eine kleine Spende von € 2,50 Euro pro Person. Anmeldung: info@
konfetti-im-kopf.de, 040 / 41 92 16 79 | Ort: Saal der Kunstklinik, 
Martinistr. 44a
Reparier mit mir – Repair Café martini·erleben
Nachhaltig in Eppendorf
Samstag, 20. Januar | 14:00 – 17:00 Uhr s. Extratext!!
Info: 040 / 780 50 40 40 | Ort: Saal in Eppe & Flut, Julius-Reincke-
Stieg 13a | Teilnahme frei, Spenden sind herzlich willkommen, 
Voranmeldung nicht möglich – ggf. Wartezeit mitbringen
Frauenfrühstück mit Vortrag – 
Hamburg muss altersfreundlich werden!
Donnerstag, 25. Januar| 10:00 – 12:00 Uhr
Die altersfreundliche Stadt, ein Projekt der Weltgesundheitsbehörde 
(WHO), ist für Christa Möller-Metzger ein Herzensthema. Sie wird 
erzählen, was das WHO-Projekt der Age-friendly City bedeutet.Kon-
takt: 040 / 780 50 40 40, info@martinierleben.de | Saal von Eppe & 
Flut, Julius-Reincke-Stieg 13a | Kostenbeitrag € 5,-/erm. 3,-, maximal 
25 Teilnehmerinnen. Anmeldung nicht nötig, aber frühes Kommen 
sichert die Teilnahme! 
martini·erlebenCafé mit Gast – HVV Quiz
Dienstag, 6. Februar | 15:00 – 17:00 Uhr
Zu Gast an unserer Kaffeetafel ist Michael Krieger und spielt mit uns 
das HVV-Quiz. Info: 040 / 780 50 40 40 | Ort: Begegnungsstätte St. 
Martinus-Eppendorf, Martinistr. 33 | Eintritt frei
Frauenfrühstück mit Vortrag – Sich fi t halten - wie geht das?
Donnerstag, 22. Februar | 10:00 – 12:00 Uhr
Mit dem Älterwerden verändert sich für viele Frauen das Lebensm-
feld. Daher ist es wichtig, die Fitness aufrechtzuerhalten und aktiv 
zu bleiben — körperlich, mental und sozial. Kontakt: 040 / 780 50 40 
40, info@martinierleben.de | Saal von Eppe & Flut, Julius-Reincke-
Stieg 13a | Kostenbeitrag € 5,-/erm. 3,-, maximal 25 Teilnehmerinnen. 
Anmeldung nicht nötig, aber frühes Kommen sichert die Teilnahme!
Eppendorfer Masche – ein Treff für Handarbeitsbegeisterte
Jeden 2. Und 4. Montag im Monat | 15:00 – 18:00 Uhr
Es dreht sich alles ums Stricken, Häkeln,Sticken. Handarbeitsbe-
geisterte Menschen treffen sich. Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Info und Anmeldung bei Bente: 0176 / 7171 6197 | Ort: Kunstklinik, 
Martinistr. 44a, Raum: Brücke | Teilnahme frei
DoppelkopfGruppe
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat | 18:30 – 20:30 Uhr
Es hat sich eine kleine Runde gefunden, die gerne Doppelkopf spielt. 
Wer Lust hat, kann vorbeikommen und mitspielen – Anfänger:innen 
lernen es bei uns. Wir freuen uns auf Euch! Ort: Kunstklinik-Foyer | 
Teilnahme frei, keine Anmeldung
Yoga im Sitzen
Jeden Mittwoch | 12:00 – 13:00 Uhr
Zu steif, zu alt, zu krank, zu schwer – all das gilt nicht bei Yoga im 
Sitzen. Stuhlyoga steigert körperliches Gleichgewicht und die Ko-
ordinationsfähigkeit. Ort: Kunstklinik, Martinistr. 44a, Raum: Saal | 
Kosten: € 8,- | Info und Anmeldung: 0151 / 17100705

www.martinierleben.de



12 | der EPPENDORFER Ausgabe Januar / Februar 2024

2024: Olympia, Schaltjahr, Europawahl, EM – und 
vielleicht auch ein neues Zuhause für Sie?

Was auch immer 2024 bringt, in puncto Immobilienkauf und -Verkauf sorgen wir dafür, dass es für Sie 
äußerst erfolgreich wird.  Auf ein gutes , neues Jahr – Ihr Engel & Völkers Team Alster.

H A M B U R G  A L S T E R
040 471 00 50 | alster@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/alster | Eppendorfer Baum 11 | 20249 Hamburg

Instagram: engelvoelkers.alster | Immobilienmakler

Pressemitt eilung · Promoti on
Das Qualitätssiegel in der Immobilienbranche:
Wolffh  eim & Wolffh  eim Immobilien und Vermögensverwaltungs GmbH 
aus Hamburg als »BELLEVUE BEST PROPERTY AGENT 2024« ausgezeichnet

Oscar der Immobilienbranche 
Seit 2006 zeichnet BELLEVUE – Europas größtes Immobilien-
Magazin – empfehlenswerte Immobilienunternehmen aus aller 
Welt mit dem Qualitätssiegel BELLEVUE BEST PROPERTY AGENTS 
aus. Die Auszeichnung ist das einzige unabhängige Gütesiegel in 
der Branche der Immobiliendienstleister, genießt weltweit ein 
beachtliches Renommee und gilt für viele als „Oscar der Immo-
bilienbranche“.
Was zeichnet einen guten Makler aus? Eine sechsköpfige Jury 
aus Juristen, Journalisten und namhaft en Profis der Immobilien-
wirtschaft  prüft  jedes Jahr aufs Neue, welche Unternehmen die 
strengen Bewertungskriterien erfüllen und ausgezeichnet wer-
den. Bewertungskriterien sind Seriosität, Erfahrung, Fachwissen, 
objekti ve Beratung, Marktkenntnis, att rakti ves Angebotsportf o-
lio, umfassendes Dienstleistungsangebot und Zuverlässigkeit.

Zu den besten Immobilienunternehmen, die das begehrte Siegel in diesem Jahr erhalten haben, ge-
hört die Firma Wolffh  eim & Wolffh  eim Immobilien und Vermögensverwaltungs GmbH aus Hamburg.
Marti n Wolffh  eim, Wolffh  eim & Wolffh  eim Immobilien und Vermögensverwaltungs GmbH: 
»Wir fühlen uns geehrt, dass unser Unternehmen in diesem Jahr als BELLEVUE BEST PROPERTY AGENT 
ausgezeichnet wurde. Es ist eine Anerkennung für unsere nachhalti g erfolgreiche Arbeit, unsere Fach-
kompetenz sowie unseren besonderen Kundenservice.«
Kontakt zum Immobilienunternehmen: 
Wolffh  eim & Wolffh  eim Immobilien und Vermögensverwaltungs GmbH
Herrn Marti n Wolffh  eim · Eppendorfer Landstraße 45 · 20249 Hamburg
Tel.: 040-4605939 · info@wolffh  eim.de · www.wolffh  eim.de


